
Akademie 
München

 

 

Bilder: Antje Wichtrey
Konzeption und Gestaltung: Atelier Kirar, München

 
 

Organisatorische Hinweise 

Veranstalter

Akademie für Psychoanalyse
und Psychotherapie München e.V.
Schwanthalerstr. 106/III
80339 München
Telefon 089 5023 153
munk@psychoanalyse-muenchen.de 
www.psychoanalyse-muenchen.de

Gebühren

120 Euro / 75 Euro ermäßigt (Studierende,
Ausbildungsteilnehmende)
Einzelkarte/Abendvortrag
25 Euro / 20 Euro

Anmeldung

Anmeldung bis spätestens 3. März 2024
online auf unserer Homepage
www.psychoanalyse-muenchen.de
unter „Veranstaltungen“. 

Die Anmeldung ist verbindlich. Stornierungen sind nur 
möglich bis eine Woche vor der Veranstaltung, danach 
erfolgt keine Rückerstattung der Teilnahmegebühr.  
Gebühr bitte überweisen an: 
Bank für Sozialwirtschaft  
IBAN DE04 370 20500 0007 8105 00 
BIC BFSWDE33XXX 

Für die Veranstaltung erhalten Sie Fortbildungspunkte.

Veranstaltungsort

Hochschule für Philosophie
Kaulbachstraße 31/33
80539 München

U3/U6 Haltestelle Universität

             

Perspektiven der  
internationalen
Psychoanalyse 
 
Theorie
Forschung 
Praxis

Endstation? –  
Depression zwischen  
Zerstörung und  
Sehnsucht

Freitag, 15.03.2024
Samstag, 16.03.2024 

Öffentliche Fortbildungs-
veranstaltung der
Akademie für Psychoanalyse  
und Psychotherapie  
München e.V.
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____________________________
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Im depressiven Stillstand ist auch die latente Hoffnung 
enthalten, ein Scheitern, eine Zerstörung aufhalten zu 
können. Diese Spannung zwischen Sehnsucht und Zer-
störung betrifft nicht nur individuelle Patientinnen und 
Patienten, sondern unsere Gesellschaft(en).  
In politischen und ökologischen Krisenzeiten, in einer Zeit 
zunehmender Digitalisierung und Entpersönlichung  ist  
es schwer, dieses Spannungsfeld auch in der analytischen 
Arbeit mit depressiven Patienten und Patientinnen auszu-
halten. Deshalb haben wir in unsere Fortbildungstagung 
erstmals auch eine analytische Großgruppe integriert, um 
darüber in den Austausch zu kommen.  

Endstation? Bitte alle einsteigen...

 

Endstation? –  
Depression zwischen Zerstörung und Sehnsucht 
 

Freitag, 15. März 2024

 18.30  Begrüßung: Martin Czajka 
 

 18.45   Vera King
   Zukunftsbilder. Aufbruch und  
   Depression in der Adoleszenz
   Moderation: Natalia Erazo
 

Samstag, 16. März 2024

 09.30 - 10.00 Andreas Hamburger 
   Einführung in das Thema
 

 10.00 – 11.15 Benigna Gerisch  
   „Auf dieser Welt des Irrsinns gibt  
   es nur eins: ich geh“: Suizidalität  
   und Depression im Spannungs- 
   feld von Optimierungsimperati- 
   ven und Todessehnsucht
   Moderation: Christian Woll

 11.15 – 11.45     Kaffeepause 
 

 11.45 – 13.00 Herbert Will
   Schuldgefühl – Strafwunsch –  
   Opfergedanke: eine fatale de- 
   pressive Sequenz
   Moderation: Waltraud Nagell 
 

 13.00 – 14.15 Mittagspause
 

 14.15 - 15.45 Analytische Großgruppe
   Unser psychoanalytisches Arbei- 
   ten in deprimierenden Zeiten
   Moderation:  
   Angela Mauss-Hanke und  
   Martin Pröstler
 

 15.45 - 16.15 Kaffeepause 
 

 16.15 - 17.00 Abschlusspanel
   Psychoanalyse in deprimieren- 
   den Zeiten. Reaktionen auf  
   den Gruppenprozess
    

Programm

Vortragende  
 
 Prof. Dr. phil. Dipl.-Psych. Benigna Gerisch,  
 Psychoanalytikerin (DPV/IPA), Internationale 
 Psychoanalytische Universität Berlin

 Prof. Dr. phil. Dipl.-Soc. Vera King,  
 J. W. Goethe Universität und Sigmund Freud  
 Institut Frankfurt am Main 

 Dr. med. M.A. theol. Herbert Will,  
 Psychoanalytiker (DPG, DPV/IPA), Akademie für   
 Psychoanalyse und Psychotherapie München e.V. 

Wissenschaftlicher Beirat
Leitung: Prof. Dr. phil. Dipl.-Psych. Andreas Hamburger (DPG/IPA, DGPT) 
Dr. rer. biol. hum. Dipl.-Psych. Natalia Erazo (DGPT) 
Prof. Dr. phil. Dipl.-Psych. Susanne Hörz-Sagstetter (DGPT) 
Dipl.-Psych. Angela Mauss-Hanke (DPV/IPA; DGPT) 
Dr. med. Waltraud Nagell (DPG/IPA)
Dr. des. M.Sc. Christian Woll
 

   Vera King, Benigna Gerisch,  
   Herbert Will
   Moderation:  
   Susanne Hörz-Sagstetter und  
   Andreas Hamburger


